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Redaktionsschlüsse
Ausgabe 6/2026		 29.05.2026	
Ausgabe 7/2026		 26.06.2026

jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilungen
Ausgabe 6/2026		 06.06.2026
Ausgabe 7/2026		 04.07.2026
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Herausgeber, Gemeinde Schönenbuch
12 Ausgaben, erscheint monatlich  

Entsorgung und Redaktion

Bereitstellung 
Bereitstellung 

jeweils ab 
jeweils ab 

-7.00 Uhr
-7.00 Uhr

Entsorgungskalender 2026
Kehrichtabfuhr:
Jeden Donnerstag ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
•	 Montag, 1. Juni 2026 ab 7.00 Uhr

Alteisen, Altmetall:
Montag, 14. September 2026, ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden Dienstag  
ab 7.00 Uhr

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden (bis auf weiteres gelten reduzierte 
Öffnungszeiten (Änderungen in blau, Details gemäss 
Info Homepage)

Montag	� 9–11.30/geschlossen
Dienstag� 9–11.30/geschlossen
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/geschlossen
Freitag                                                 keine Schalterstunden

Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
 Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Freitag: 	�  06.30-19.00 Uhr 
Samstag:			           06.30-18.00 Uhr 
 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag SOMMER 
(01.04–31.10.)	�  8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag SOMMER 
(01.04–31.10.)	�  10–12/15–21.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Bewegungspark
Montag bis Samstag	�  08.00–22.00 Uhr
Sonntag� 09.00–22.00 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten darf der Skateplatz, der 
Pumptrack und die Streetworkoutanlage nicht be-
treten werden.

Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, neue Jugendriege�  
18.00–19.30 Uhr, ganzer Platz
Dienstag, Männerriege�  
20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege�  
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
Roth Rolf:�    079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
04.05.2026 - 10.05.2026		                       Rolf Roth 
11.05.2026 - 17.05.2026		             Dilaver Yagimli 
18.05.2026 - 24.05.2026			    Maria Rossi 
25.05.2026 - 31.05.2026		          Helene Sütterlin 
01.06.2026 - 07.06.2026			       Rolf Roth 
08.06.2026 - 14.06.206		             Dilaver Yagimli

Öffnungszeiten an Auffahrt 2026
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Donnerstag, 
14. Mai 2026 bis und mit Freitag, 15. Mai 2026 ge-
schlossen. Ab Montag, 18. Mai 2026 sind wir gerne 
wieder zu den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie 
da.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Auffahrt.
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Liebe Einwohnerinnen
Liebe Einwohner

Der traditionelle Seniorenausflug hat in unserer Gemeinde über viele Jahre hinweg einen 
geschätzten Platz im Jahresprogramm eingenommen. Umso schwerer ist uns der Entscheid gefall-
en, diesen Anlass in diesem Jahr auszusetzen.

Wie bereits kommuniziert, sieht sich die Gemeinde mit einem strukturellen Defizit in den Ge-
meindefinanzen konfrontiert. Vor diesem Hintergrund ist der Gemeinderat gezwungen, sämtliche 
Ausgaben sorgfältig zu prüfen und Prioritäten neu zu setzen. Auch liebgewonnene Traditionen 
bleiben von solchen Überlegungen leider nicht unberührt.

Um den Seniorenausflug dennoch langfristig erhalten zu können, haben wir uns entschieden, 
diesen künftig im Zweijahresrhythmus durchzuführen. Damit schaffen wir einen verantwor-
tungsvollen Ausgleich zwischen finanzieller Stabilität und der Pflege unserer sozialen Angebote.

Umso erfreulicher ist es, dass sich die Firma Gartengestaltung Oser AG von Schönenbuch bereit 
erklärt hat, gemeinsam mit der Bürgergemeinde und der Kirchgemeinde den Seniorenausflug in 
diesem Jahr zu organisieren und den finanziellen Anteil der Gemeinde zu übernehmen. Auch die 
Bürgergemeinde und die Kirchgemeinde sind bereit, ihren Anteil an den Kosten zu tragen. Dieses 
ausserordentliche Engagement verdient grosse Anerkennung. Der Seniorenausflug findet am 
Dienstag, 08. September 2026 statt.

Das Einladungs- und Anmeldeprozedere läuft wie gewohnt über unsere Verwaltung.

Die Schlittelbahn konnte in diesem Jahr infolge anhaltenden Schneemangels kein einziges Mal in 
Betrieb genommen werden. Vor dem Hintergrund der sich abzeichnenden klimatischen Entwick-
lungen und der in den letzten Jahren wiederholt unzureichenden Schneeverhältnisse ist davon 
auszugehen, dass solche Situationen künftig häufiger auftreten werden.

Am 14. Mai findet zudem der traditionelle Banntag statt. Ein Anlass, der unsere Gemeinschaft 
in besonderer Weise verbindet und das Dorfleben bereichert. Der Gemeinderat würde sich sehr 
freuen, möglichst viele Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch an diesem festlichen 
Tag begrüssen zu dürfen. Ob beim feierlichen Auftakt mit einem Gottesdienst in der Mehrzweck-
halle, beim gemeinsamen Spaziergang zum Festgelände oder beim geselligen Beisammensein 
beim Schützenhaus mit musikalischer Unterhaltung sowie Speis und Trank. Der Gemeinderat und 
die Gemeindeverwaltung laden Sie herzlich ein, diesen schönen Brauch gemeinsam zu pflegen 
und zu geniessen.

Abschliessend weise ich Sie gerne darauf hin, dass am 30. Mai der Dorfflohmarkt auf dem Schul-
hausplatz in Schönenbuch stattfindet, ein Anlass den Sie sich nicht entgehen lassen sollten.

Freundliche Grüsse

Christoph Simon
Gemeinderat
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«Rücktritt ist vor 
der Ersatzwahl» Rücktritt 

Rücktritt 

Gemeinde-
Gemeinde-

präsident
präsident

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner

Ich habe mich entschlossen, per 31. Dezember 2026 von meinem Amt als Gemein-
depräsident zurückzutreten und aus dem Gemeinderat auszuscheiden. Ursprüng-
lich angetreten, um im Gemeinderat eine Erneuerung einzuleiten, bin ich unter-
dessen das einzig verbliebene Fossil einer vergangenen Ära. Nach über 20 Jahren 
im Gemeinderat, davon 6 Jahre als Präsident, ist der Zeitpunkt richtig, um zu ge-
hen. Die Gemeinde steht grossen Herausforderungen gegenüber, aber ich sehe ein 
gut funktionierendes Gremium, welches auch ohne mein Zutun das Richtige tun 
wird. Eine äusserst faszinierende Periode geht damit für mich zu Ende…ich würde 
es auf jeden Fall wieder tun. Ich bedanke mich bei allen, die mich in dieser Zeit un-
terstützt haben und auch bei allen, die mir kritisch gegenüberstanden. Sie haben 
mich angetrieben, jeden Tag das Beste für unsere Gemeinde zu machen!

Somit sucht die Gemeinde ein neues Gemeinderatsmitglied auf den 1. Januar 2027. 
Die Tätigkeit als Gemeinderat ist mit nichts zu vergleichen, was Sie bisher getan 
haben. Der Dienst an der Gesellschaft ist für sich alleine betrachtet bereits eine 
sehr erfüllende und befriedigende Aufgabe. Das Gemeinderatsgremium und spe-
ziell die Verwaltung werden Sie professionell und kameradschaftlich in Ihre neuen 
Aufgaben einführen. Der Aufwand entspricht durchschnittlich einem Arbeitspen-
sum von rund 20 %. Nach Ihrer Wahl in den Gemeinderat wird sich dieser neu 
konstituieren, d.h. die Ressorts werden frisch zugeteilt, bzw. die Verteilung be-
stätigt. Im Gegensatz zu anderen Gemeinden ist der Kontakt mit der Bevölkerung 
nach wie vor von grossem gegenseitigem Respekt geprägt, ein Grund mehr sich 
zu melden.

Gerne können Sie sich bei mir, bei unserem Verwalter Marcel Friederich oder bei 
allen Gemeinderatsmitgliedern melden, falls Sie Fragen haben oder ein unverbind-
liches Gespräch führen möchten.

André Knubel
Gemeindepräsident
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News aus dem Gemeinderat
Im Monat April 2026 hat der Gemeinderat in drei 
Sitzungen u.a. folgende Geschäfte behandelt:

•	 die Jahresrechnung 2025 der Einwohnerge-
meinde genehmigt und der Rechnungsprü-
fungskommission zur Prüfung übergeben;

•	 vom Rücktritt von André Knubel als Gemein-
depräsident per 31.12.2026 Kenntnis genom-
men;

•	 vom sofortigen Rücktritt von André Knubel 
als Präsident der Delegiertenversammlung 
und auch als Delegierter der Versorgungs-
region Allschwil-Binningen-Schönenbuch 
Kenntnis genommen;

•	 die Arbeiten zur Sanierung der Aussenfas- 
sade des Gemeindehauses an der Neuwei-
lerstrasse 10 vergeben und den Farbton der 
Fassade festgelegt;

•	 das ausgearbeitete Behördenreglement nach 
Vernehmlassung bei den anderen kommuna-
len Behörden und Kommissionen den kanto-
nalen Fachstellen zur Prüfung übergeben. 

Schulung Crossiety
Die Gemeinde Schönenbuch hat den Digitalen 
Dorfplatzes auf Crossiety eingeführt. 
Die Einführung der neuen App bringt für die 
Bevölkerung einige Änderungen mit sich. Bis 
anhin konnten Sie sich auf unserer Homepage 
für den SMS-Reminder anmelden. Mit diesem 
Dienst wurden Sie per SMS an wichtige Termine 
wie Entsorgungsdaten, Veranstaltungen usw. 
erinnert. Dieser Service wurde zwischenzeitlich 
durch die App ersetzt. In den Einstellungen der 
App haben Sie die Möglichkeit, Push-Nachrich-
ten zu aktivieren. So werden Sie weiterhin recht-
zeitig und bequem über wichtige Termine infor-
miert. Auch für die Rubrik «Veranstaltungen» auf 
unserer Homepage ergibt sich eine Änderung: 
Vereine sowie die Gemeinde können ihre Veran-
staltungen künftig direkt auf Crossiety erfassen. 
Dadurch entfällt die bisherige Rubrik «Veranstal-
tungen» auf der Homepage und wird vollständig 
auf die Plattform Crossiety verschoben.

Der Digitale Dorfplatz ist neu die zentrale Kom-
munikationsplattform der Gemeinde. Wichtige 
Mitteilungen aus der Verwaltung und dem Ge-
meinderat, die bisher unter der Rubrik «Mittei-
lungen» auf der Homepage publiziert
wurden, erscheinen neu ebenfalls auf Crossiety. 

Unter: www.crossiety.ch können Sie sich für die 
Nutzung registrieren. Die App kann im PlayStore 
oder im AppStore heruntergeladen werden. 

Der Gemeinderat bietet für Interessierte zwei 
Schulungstermine an:

1.	 Mittwoch, 27. Mai 2026, 10.00 Uhr im Vereins-
lokal, UG der Gemeindeverwaltung, Neuwei-
lerstrasse 10

2.	 Mittwoch, 27. Mai 2026, 19.30 Uhr im Vereins-
lokal, UG der Gemeindeverwaltung, Neuwei-
lerstrasse 10

Kommen Sie vorbei und lernen Sie den Umgang 
mit Crossiety. Wir freuen uns auf Sie!

Delegierte/Delegierter Versorgungsregion All-
schwil-Binningen-Schönenbuch gesucht
Seit September 2020 ist die Gemeinde Schönen-
buch Teil der Versorgungsregion Alter Allschwil-
Binningen-Schönenbuch. Zweck der Versor-
gungsregion ist die Planung und Sicherstellung 
der Versorgung der Bevölkerung mit Angeboten 
zur Betreuung und Pflege im Alter. Jede Gemein-
de stellt drei Delegierte für die Delegiertenver-
sammlung. Neben der departementsverantwort-
lichen Gemeinderätin T. Stoehr hat der Gemein-
derat die Möglichkeit zwei weitere Personen zu 
delegieren. Ein Sitz ist bereits mit einer Person 
aus der Bevölkerung besetzt. Nach Rücktritt von 
André Knubel aus der Delegiertenversammlung 
hat sich der Gemeinderat dazu entschlossen, den 
freigewordenen Sitz öffentlich auszuschreiben.
Die Aufgaben der Delegiertenversammlung sind 
im APG bzw. APV definiert. An ca. 12 bis 15 Sit-
zungen im Jahr werden u.A. die folgenden The-
men behandelt:

•	 Genehmigung Budget, Rechnung und Jahres-
bericht,

•	 Beauftragung und Kenntnisnahme der Auf-
sicht über die Pflegeinstitutionen,

•	 Beschluss von Qualitätsanforderungen für 
die Pflegeinstitutionen,

•	 Festlegung des Stellenetats der Fachstelle,
•	 Anstellung des Personals der Fachstelle,
•	 Erstellung und Verabschiedung eines Versor-

gungskonzepts,
•	 Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit 

den Pflegeinstitutionen.
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Wer Interesse und Zeit hat, sich in der Versor-
gungsregion einzubringen und die Angebote 
der Betreuung und Pflege im Alter aktiv mitzu-
gestalten, soll sich bitte bei der zuständigen Ge-
meinderätin Tanja Stoehr oder bei André Knubel 
melden. Sie geben Ihnen gerne detailliert über 
dieses Mandat Auskunft. Die Vergütung erfolgt 
gemäss unserem Ansatz für Vorbereitung und 
Teilnahme an den Sitzungen zu CHF 40.—pro 
Stunde.

Pass und/oder Identitätskarte noch gültig?
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Viele Leute 
planen ihre langersehnten Auslandsaufenthalte.
Haben Sie Ihren Pass und/oder Ihre Identitäts-
karte bereits auf ihre Gültigkeit geprüft?
Abgelaufene Identitätskarten können bei der 
Gemeindeverwaltung erneuert werden. Kom-
men Sie dafür mit der alten Karte persönlich am 
Schalter vorbei und bringen Sie ein aktuelles 
Foto mit. Sie dürfen uns das Foto auch per E-
Mail, im JPEG-Format, an verwaltung@schoenen-
buch.ch senden. 
Sollten Sie ihre alte Identitätskarte verloren 
haben oder nicht mehr finden, muss vorab bei 
der Kantonspolizei eine Verlustmeldung erfasst 
werden. Diese Verlustmeldung muss für die Er-
neuerung vorgelegt werden.
Sollten Sie einen neuen Pass oder ein Kombi-
Angebot (Pass und Identitätskarte) benötigen, 
muss dafür ein Termin beim Pass- und Patentbü-
ro BL vereinbart werden. Der Termin kann online 
unter: Schweizer Reiseausweise — baselland.ch 
vereinbart werden. Bei der Terminauswahl kön-
nen Sie aussuchen, ob Sie für die Erfassung der 
Daten beim Pass- und Patentbüro Liestal oder 
beim Passbüro Baselstadt vorsprechen möchten.
Bitte beachten Sie, dass es zurzeit aufgrund der 
hohen Nachfrage zu längeren Wartezeiten kom-

men kann. Bitte buchen Sie daher Ihre Termine 
frühzeitig.

Kehricht bitte erst am Abfuhrtag bereitstellen
In letzter Zeit kommt es vermehrt vor, dass 
Kehrichtsäcke bereits am Vorabend lose am 
Strassenrand deponiert werden. Dies führt 
regelmässig zu Problemen: In der Nacht werden 
die Säcke von Tieren wie Füchsen, Mardern 
oder Dachsen aufgerissen – mit entsprechend 
unschönen Folgen für Strassen, Trottoirs und 
private Vorplätze. 
Wir bitten Sie deshalb eindringlich, Kehricht 
und Sperrgut erst am Abfuhrtag (Donnerstag) 
und spätestens bis 07.00 Uhr bereitzustellen. 
Die Sammeltour der Firma Vogelsanger beginnt 
pünktlich um 07.00 Uhr. 
Wer Kehricht bereits am Vorabend bereitstellen 
muss, hat zwingend dafür zu sorgen, dass dieser 
vor Tieren geschützt ist (z. B. in geschlossenen 
Containern). 
Zu früh oder ungeschützt bereitgestellter 
Kehricht führt nicht nur zu Verschmutzungen, 
sondern verursacht auch zusätzlichen Auf-
wand für Anwohnende, für den Entsorgungs-               
dienstleister und die Gemeinde. 

Bieli Bestattungen
Ein Familienunternehmen
seit 1886

Wir sind 24 Stunden für Sie da.
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.ch

Allschwil – Basel – Birsfelden – Muttenz – Pratteln – Liestal
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Digitaler Dorfplatz
Die Einwohner-App für 
Schönenbuch

  Jetzt mitmachen!

www.crossiety.app
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Zwischen den Fasnachts- und Frühlingsferien 
stand an der Primarschule Schönenbuch alles im 
Zeichen der Begabungsförderung. Während vier 
Wochen fand jeweils am Mittwochmorgen ein 
klassenübergreifender Projektunterricht statt.

Die Kinder konnten im Vorfeld an einem Pro-
jektmarkt aus vielen Angeboten auswählen. An-
schliessend arbeiteten sie während vier Wochen 
an ihrem gewählten Thema und vertieften sich 
darin. So wurde im Wald vieles entdeckt und 
über dem Feuer gekocht, im Schulhaus frühlings-
hafte Dekoration gestaltet oder im Musikstudio 
gemeinsam ein Song für die Schule entwickelt. 
Andere Kinder waren sportlich unterwegs beim 
Trailrunning, arbeiteten an einer Schulzeitung, 
erforschten im Projekt «Unsichtbares im Raum» 
Licht, Geräusche und Bewegung oder hielten mit 
der Kamera die Natur rund um Schönenbuch fest.

Im Projektunterricht stehen die Interessen der 
Kinder im Mittelpunkt. Sie dürfen eigene Ideen 
einbringen, Spannendes ausprobieren und he-
rausfinden, was ihnen liegt. So können sie ihre 
Stärken entdecken und weiterentwickeln – ein 
wichtiger Teil der Begabungsförderung.

Neben dem fachlichen Lernen üben die Kinder 
auch viel fürs Leben. Sie arbeiten zusammen, 
üben sich im Dranbleiben, sind kreativ und lernen 
Verantwortung zu übernehmen. Sie erleben, dass 
man gemeinsam mehr erreicht und dass es sich 
lohnt, eine Idee weiterzuverfolgen.

Gleichzeitig werden wichtige Werte der Schule 
aktiv gelebt und weiterentwickelt: Mut, Acht-
samkeit und ein gutes Miteinander. Die Kinder 
wagen Neues, unterstützen sich gegenseitig und 
denken über ihr Tun nach.

Der Abschluss bildete ein gemeinsames Treffen 
in der Mehrzweckhalle. Die ganze Schule kam 
zusammen, bestaunte die frühlingshafte Blu-
mendekoration und erhielt Einblicke in die ver-
schiedenen Projekte. Mit Filmen, 
Präsentationen und einer Live-
Performance des Schulsongs 
(QR-Code) wurde sichbar, was in 
den Workshops entstanden ist.

Lernen macht Freude – besonders dann, wenn 
Kinder eigene Ideen entwickeln, daran arbeiten 
und dabei über sich hinauswachsen. 

 Samuel Wirth, Lehrer

Mit Neugier und Freude lernen – Begabungsförderung
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Die Kinder geniessen für einmal Unterricht ausserhalb des Schulzimmers und klassenübergreifend. Sie erfahren dabei wo 
ihre Stärken liegen und wie sie etwas daraus machen können.
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Nachruf

Unser gemeinsamer Weg war viel zu kurz
Die Schulgemeinschaft Allschwil ist zu­
tiefst bestürzt über den Unfalltod von Ka­
thrin Schaltenbrand. Am 20. März wurde 
sie auf dem Weg vom Lagerhaus zum Car 
Opfer eines Autounfalls und verlor dabei 
ihr Leben. Kathrin Schaltenbrand hinter­
lässt eine Schule und eine Gemeinschaft, 
die sie in all ihren Facetten geprägt hat.
Kathrin Schaltenbrand wuchs in Allschwil 
auf und verbrachte hier auch ihre Schul­
zeit in der Gemeinde, die sie so sehr lieb­
te. Neben ihrer erfolgreichen Karriere als 
Kunstturnerin absolvierte sie ein Studium 
und begann schon 2002 als leidenschaft­
liche Lehrerin an der Sekundarschule 
zu unterrichten. Gleich zu Beginn über­
nahm sie zudem die Funktion als Klas­
senlehrperson, was viel Verantwortung 
mit sich bringt. Ihre Fächer waren Sport, 
Französisch und Geschichte, doch ihr 
Unterrichtsstil war viel mehr als die Ver­
mittlung von Inhalten. Sie war eine Lehr­
person, die mit Herzblut unterrichtete 
und deren Fokus immer auf den Bedürf­
nissen der Schülerinnen und Schüler lag.

Sie setzte sich mit Entschlossenheit für 
gute Lernbedingungen ein, war kämp­
ferisch, wenn es darum ging, die Jugen­
dlichen zu unterstützen, und trat für 
einen hochwertigen Unterricht ein. 
Strenge hielt sie für eine Notwendig­
keit, Fairness aber für unverzichtbar. Sie 
hatte stets ein offenes Ohr für die Anlie­
gen der Teenager. Sie war Vorstandsmit­
glied im Konvent sowie als  Lehrerinnen/

Lehrer­Vertretung im Schulrat und über­
nahm damit Verantwortung und en­
gagierte sich auch hier für die Schule.

Wer einmal mit ihr in einem Skilager, auf 
einer Schulreise oder in einem Sommer­
sportlager war, weiss, wie sorgfältig sie 
diese Veranstaltungen vorbereitete und 
wie sicher und umsichtig sie diese durch­
führte. Vom ersten Pflaster bis zum pas­
senden Traubenzucker, von aufmuntern­
den Worten im richtigen Moment bis hin 
zu einer Atmosphäre, in der sich jedes 
Kind gehört fühlte. Niemand blieb auf 
der Strecke; sie förderte und forderte alle 
entsprechend ihren Möglichkeiten.

Seit 2019 arbeitete sie im Zweierteam als 
Klassenlehrerin, aus dieser Zusammenar­
beit entwickelte sich nicht nur eine pro­
duktive Partnerschaft, sondern auch eine 

tiefe Freundschaft. Darüber hinaus pfleg­
te sie an der Schule zahlreiche weitere 
Freundschaften. Sie war stets da, wenn 
man sie brauchte, und hinterliess einen 
bleibenden Eindruck als zuverlässige Kol­
legin. Als erfahrene Lehrperson zeichnete 
sie sich später auch als gute Mentorin aus 
und holte viele junge Lehrpersonen an 
die Sekundarschule Allschwil.

Neben ihrem Beruf war Kathrin eine lie­
bevolle Mutter für ihre beiden Kinder. Oft 
berichtete sie begeistert von deren Auf­
tritten bei Sportveranstaltungen, bei de­
nen sie natürlich regelmässig dabei war, 
die zwei tatkräftig anfeuerte und stolz 
mit ihnen mitfieberte. Stolz war sie aus­
serdem auf ihre Schülerinnen und Schü­
ler, die sie als engagierte Sportlehrerin zu 
Sportveranstaltungen, oft auch in ihrer 
Freizeit begleitete – sei es im Fussball, 
Volleyball oder bei anderen Sportarten.

Kathrin Schaltenbrand war ein unver­
wechselbarer Teil der Seele der Sekun­
darschule Allschwil. Wir sind fassungslos 
und voll unendlicher Trauer, weil wir eine 
gute Pädagogin, eine zuverlässige Part­
nerin und eine liebe Freundin verloren 
haben. Wir tragen das Bild einer Frau in 
unseren Herzen, die die Schule mitgestal­
tet und mit Leben erfüllt hat.
«Von der Erde gegangen, im Herzen ge­
blieben, im Himmel geborgen.» Kathrin, 
wir vermissen dich. Du bleibst in unseren 
Herzen und in unserer Arbeit lebendig.
 Bernadette Schoeffel für 

die Sekundardschule Allschwil

Kathrin Schaltenbrand-Kovács
11. März 1979–20.März 2026

Tierbeobachtungen im Kindergarten

Die Kindergartenkinder durften in den letzten Wochen ein kleines Wunder miterleben: Aus Raupen wurden nach der Ver-
puppung wunderschöne Schmetterlinge. Letzte Woche wurden sie in die Freiheit entlassen. Fotos Bernadette Schoeffel
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IN DIESEM SEMESTERKURS KÖNNEN KINDER AUF SPIELERISCHE WEISE  
VERSCHIEDENE BLASINSTRUMENTE KENNENLERNEN UND AUSPROBIEREN:

QUERFLÖTE - OBOE - FAGOTT - KLARINETTE - SAXOPHON - TROMPETE - HORN- POSAUNE - ALPHORN

DIE KINDER LERNEN, ALL DIESE INSTRUMENTE IN DIE HAND ZU NEHMEN UND 
IHNEN ERSTE TÖNE ZU ENTLOCKEN. GLEICHZEITIG WIRD 

RHYTHMUSGEFÜHL UND GEHÖR GESCHULT.

KURSZEITEN: MONTAG, 16.30 - 17.10 UHR / 17.15 - 17.55 UHR

DIESER KURS FINDET IN DER MUSIKSCHULE AN DER BASLERSTRASSE 255 STATT.
KURSKOSTEN: SFR. 205.- 

KURSLEITERIN IST ANITA KUSTER, UNSERE LANGJÄHRIGE POSAUNENLEHRERIN  
UND ALLROUNDERIN IN SACHEN BLECHBLASINSTRUMENTE.  

IM KURS WIRD AUCH REGELMÄSSIG EINE LEHRPERSON ANWESEND SEIN,  
DIE DAS JEWEILS VORGESTELLTE INSTRUMENT UNTERRICHTET.

BLASINSTRUMENTENKARUSSELL

ATTRAKTIVES ANGEBOT FÜR KINDER DER 1. UND 2. KLASSE

Weitere Informationen: 061 486 27 50 / www.musikschule-allschwil.ch

Anmeldefrist: 15. Mai 2026
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«Farbenfroher Wandel»
Ökumenische Banntag-Feier in Schönenbuch
Schönenbuch startet am Donnerstag, 14. Mai, 
mit einem besonderen Highlight in den Banntag. 
Unter dem Motto «Von Raupen und Schmetter-
lingen» laden Pfarrer Claude Bitterli und Pfarrer 
Daniel Fischler zu einer ökumenischen Feier ein, 
die das Thema Wandel auf farbige und fröhliche 
Weise beleuchtet. Von 10 bis 10.45 Uhr verwan-
delt sich der Mehrzweckhalle in einen Ort der 
Begegnung für alle Generationen. Passend zum 
christlichen Auffahrtsfest steht die Symbolik der 
Verwandlung im Mittelpunkt – lebendig und an-
schaulich gestaltet.
Für die passende festliche Stimmung sorgen der 
Musikverein Schönenbuch sowie die Kinder der 
Primarschule Schönenbuch, die den Anlass mit 
schwungvollen Klängen und Gesang bereichern. 
Ob Jung oder Alt, Alteingesessene oder Neuzuge-
zogene: Alle sind herzlich willkommen!

«Die Muttersprache Gottes ist die Stille»
Ökumenischer Pfingst-Gottesdienst
Ist die Sprache Gottes wirklich die Stille? Und was 
ist unsere Muttersprache? Welche Sprache reden 
wir? Und was hat Pfingsten mit all dem zu tun? Ist 
es das Fest der Sprache?
Unter anderem wollen wir diesen Fragen im 
ökumenischen Pfingstgottesdienst am Sonntag, 
24. Mai, 10.30 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Peter und Paul Allschwil nachgehen. Dazu und 
zum anschliessend Apéro auf dem Kirchplatz sind 
alle herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Feiern mit Ihnen. 
Olivia Forrer, Theologin, Pfarrer Claude Bitterli, 
Pfarrer Patrick Blickenstorfer

Römisch-katholische Kirchgemeinde
www.rkk-as.ch

G0ttesdienste
• Sonntag, 10. Mai, 17.30 Uhr  

Abend-Wallfahrt mit Eucharistiefeier
• Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr 

ökumenische Banntag-Feier, Mehrzweckhalle 
Schönenbuch, musikalische Mitgestaltung: 
Musikverein & Primarschule Schönenbuch

• Sonntag, 17. Mai, 9.15 Uhr  
Orgel-Meditation, Kirche Schönenbuch

• Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr, ökumenischer 
Pfingstgottesdienst, Kirche St. Peter und Paul 
Allschwil, anschliessend Apéro

• Sonntag, 31. Mai, 9.15 Uhr 
Eucharistiefeier, Kirche Schönenbuch

• Montag, 1. Juni, 17 Uhr 
Taizé-Andacht, Kirche Schönenbuch

• Sonntag, 7. Juni, 17.30 Uhr, der «andere» Got-
tesdienst, Kirche Schönenbuch

Neues Angebot in Schönenbuch
Jeweils am ersten Montag im Monat sind Sie herz-
lich zur ökumenischen Taizé-Andacht in Schönen-
buch eingeladen. Die erste Andacht findet am 
Montag, 4. Mai um 17 Uhr in der Kirche St. Johan-
nes der Täufer statt. 

Wallfahrt zur Maria in Schönenbuch
O Maria sei gegrüsst...
Im Marienmonat Mai machen wir uns auf den Weg 
von Allschwil nach Schönenbuch, um gemeinsam 
im Pastoralraum zu beten und zu feiern, unsere 
Anliegen mit Maria zusammen vor Gott zu bringen 
und Maria zu loben. 
Sonntag, 10. Mai, Startzeiten:
15.40 Uhr Start vor der Kirche St. Theresia 
16.00 Uhr Start vor der Kirche St. Peter und Paul  
 über Lützelbachweg nach Schönenbuch 
17.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalische 
 Mitgestaltung: Dominik Sackmann 
18.30 Uhr, Apéro 
Auf eine grosse Pilgerschar freuen sich Pfarrer Da-
niel Fischler und Pfarreiseelsorgerin Olivia Forrer 
sowie die Pfarreigruppe Schönenbuch. 

Orgel-Meditation
Meditationen sind Betrachtungen, vor allem von 
persönlichen Erinnerungen, Gefühlen, Gedanken, 
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Hoffnungen. Musik bildet zu diesem Innehalten 
einen fruchtbaren Hintergrund, besonders in 
sakralen Räumen und von der Orgel gewissermas-
sen anonym. Darum bieten wir jeweils am dritten 
Sonntag des Monats zur Gottesdienst-Zeit ab 9.15 
Uhr spezielle Orgel-Meditationen in der Kirche St. 
Johannes der Täufer an. Sie haben jeweils ein eige-
nes Thema, ein musikalisches, poetisches oder 
spirituelles. Darum braucht es begleitende Worte. 
Die erste Meditation am Sonntag, 17. Mai, kreist 
um das Gloria-Lied «Allein Gott in der Höh». Dazu 
begrüssen Sie Dirk Letsch und Organist Dominik 
Sackmann. Diese Einladung richtet sich an «Un-
gläubige, Zweifler und andere gute Christen». 

Der «andere» Gottesdienst
Sonntag, 7. Juni, 17.30 Uhr, Kirche Schönenbuch 
Eine Feier für Suchende, Zweifelnde, für Ausgetre-
tene, für alle, die sich Gott öffnen wollen. 
Thema: Was gibt mir Halt? 
Worte: Daniel Fischler, Pfarrer 
Musik: Zin Young Yi, Violoncello, 
 Dominik Sackmann, Orgel

Reformierte Kirchgemeinde
www.refschoenenbuch.ch

G0ttesdienste
• Do, 14. Mai, 10 Uhr, Banntag, Mehrzweckhalle 

Schönenbuch, Pfarrer Claude Bitterli, Pfarrer 
Daniel Fischler, ökumenischer Gottesdienst

• So, 7. Juni, 10.45 Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, 
Pfarrerin Elke Hofheinz

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Am Montag, 15. Juni findet um 19.30 Uhr im 
Calvinhaus Allschwil die nächste Kirchgemein-
deversammlung statt. Folgende Geschäfte sind 
traktandiert:
1.  Protokoll der Versammlung vom 09.11.2025
2.  Rechnung 2025
3.  Erhebung von Gebühren
4.  Fonds-Reglemente:
 Genehmigung / Kenntnisnahme
5.  Vorschlag Neubesetzung Pfarrstelle
6.  Informationen Projekt christuskirche.plus
7.  Informationen der Kirchenpflege
8.  Diverses
Informieren Sie sich im Vorfeld der Versamm-
lung: Erläuterungen zu den Traktanden und die 

Sitzungsunterlagen sind auf www.refallschwil.ch 
abrufbar und liegen in den kirchlichen Gebäuden 
auf. Auf Anfrage werden Ihnen die Unterlagen 
auch gerne vom Sekretariat der Kirchgemeinde 
zugeschickt. 

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

G0ttesdienste
Alle Angaben zu den Gottesdiensten in der Alten 
Dorfkirche St. Peter und Paul in Allschwil und an 
weiteren Orten finden Sie im Kirchenblatt, im 
Kirchenzettel des Allschwiler Wochenblatts oder 
im Internet. 

Kirchgemeindeversammlung 
Am Mittwoch, 3. Juni um 19 Uhr findet die Kirchge-
meindeversammlung im Kirchgemeindesaal an der 
Schönenbuchstrasse 8 in Allschwil statt.
Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Versammlung vom 20.11.2025
4. Jahresbericht vergangenes Jahr
5. Jahresrechnung 2025: a. Rechnung, 
 b. Revisorenbericht, c. Genehmigung
6. Information zur Fusion mit der Kirchgemein-
 de Birsigtal
 a. Information zur Urnenabstimmung
 b. Genehmigung Kirchgemeindereglement 
  der neuen Kirchgemeinde Allschwil-
  Birsigtal
7. Informationen aus dem Christkatholischen
 Landeskirchenrat Basel-Landschaft
8. Informationen aus der 159. Session der Na-
 tionalsynode der Christkatholischen Kirche
 der Schweiz in Lugano
9. Informationen aus der Kirchgemeinde und 
 Ausblick
10. Diverses
Das Protokoll, die  Unterlagen zur Jahresrechnung 
sowie das Kirchgemeindereglement der neuen 
Kirchgemeinde Allschwil-Birsigtal können im 
Sekretariat eingesehen oder angefordert werden. 
Informationen zur Fusion finden Sie auch auf der 
Webseite. Wir freuen uns, Sie im Anschluss zu 
einem gemütlichen Imbiss und einem Umtrunk 
einzuladen. Für den Kirchenrat Allschwil-Schönen-
buch: Daniel Blättler, Präsident
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Mittwochtreff 
der ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
im Calvinhaus am 3. Juni 2026 um 14.30 Uhr  
(Baslerstrasse 226, Allschwil, Tramstation Kirche) 

 
Vortrag "hello africa"  

 
 

Seit über zwei Jahrzehnten folgt Daniela Lüscher dem Ruf Afrikas.  
Im eigenen Toyota Landcruiser streift sie gemeinsam mit ihrem Partner 
durch den Busch, immer auf der Suche nach diesen magischen 
Momenten, in denen wilde Tiere ihr Herz berühren. 
In ihren Multivisionsshows lässt sie das Publikum tief eintauchen in die 
faszinierende Tierwelt Afrikas: authentisch, nah und sehr berührend. 
 

Im Anschluss servieren uns Ruth Rosser und ihr Team ein feines zVieri. 
 

Das Mittwochtreff-Team lädt Sie herzlich zu diesem spannenden 
Nachmttag ein. 
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Familienzentrum Schönenbuch 

Nach dem 
Mittagessen, gibt es 
ab und zu auch mal 
ein Dessert 

 

Für die 
Nachschulbetreuung 
treffen wir uns oft auf 
dem Sportplatz 
 

Nach dem Mittagstisch, 
spielen wir bei schönem 
Wetter, auf dem 
Spielplatz 
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Mach mit beim
Dorf-Flohmarkt!
Schulhausplatz in Schönenbuch

30. Mai 2026
von 09.00 - 15.00 Uhr

Anmeldung und Informationen:
dorfflohmi@gmail.com

Anmeldeschluss:
22. Mai 2026

Wir freuen uns! 
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Verpflegung
ab 09.00 Uhr Backwaren, Kaffee,
Getränke & Hotdogs
ab 10.00 Uhr Zuckerwattenstand
ab 11.30 Uhr Grillbetrieb

Das erwartet
euch
Flohmarkt
von 09.00 - 15.00 Uhr

Musik & Unterhaltung
um 13.00 Uhr Panflötenkonzert
ab 16:00 Uhr DJ Mattia

FLOHMI BEIZLI
NEU BIS 22.00 Uhr
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Beratungen in Schönenbuch 
Montag, 11. Mai 
Montag, 8. Juni 

 
 
         Anmeldungen bitte bis Mittwoch 

vor dem Beratungstermin  
online oder 061 721 88 11 
 

 
               Von Montag bis  
               Mittwoch können 
                Sie auch gerne  
                einen Termin in   
                 Allschwil 
                 vereinbaren 

 
 

 
 
 

 
 
Ich freue mich  
auf Ihren Besuch 
Caroline Schmidlin 
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 Familienzentrum Schönenbuch, Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 

Tel.: +41 61 202 76 48, E-Mail: info@familienzentrum-schoenenbuch.ch, www.familienzentrum-schoenenbuch.ch 

Anmeldung Spielgruppe 2026/2027 
 
Am 10 August 2026 startet das neue Spielgruppenjahr! 
 
Für wen? Für alle Kinder, die zwischen dem 1. August 2022 und 31.Juli 2024 geboren 
sind (2 Jahre vor dem Kindergarten). 
 
Wann? Montag – Freitag  von 8.30 –11.30 Uhr (Je nach Anmeldungen) 
 
Wo? Familienzentrum Schönenbuch, Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 
 
 
Spielgruppenleiterinnen 
 
Montag: Kathrin Meister (Weiterbildung in früher Sprachförderung) 
Dienstag: Monika Huber 
Mittwoch: Monika Huber  
Donnerstag: Kathrin Meister  
Freitag: Noch offen 
 
Für die angemeldeten Kinder findet an einem Samstag im Juni ein Kennenlernmorgen 
statt. 
 
Bei Fragen dürfen Sie mich gerne jederzeit kontaktieren 
Rahel Svoboda - Leitung Familienzentrum 
E-Mail: familienzentrumschoenenbuch@gmail.com   
Tel.: +41 76 614 38 76 
 
Das Anmeldeformular und weitere Informationen zu Kosten und unseren Angeboten, 
können direkt unter folgendem Link bei uns auf der Website abgerufen werden: 
https://www.familienzentrum-schoenenbuch.ch/formulare  
 
Bitte senden Sie uns die Anmeldung bis spätestens dem 31.05.2026 zu. 
Wir werden die Plätze, nach Anmeldedatum berücksichtigen. 
 
Wir freuen uns auf die Kinder 
 
Sonnige Grüsse  
Rahel Svoboda 
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«René Küng: Für einmal klein»
Die aktuelle Ausstellung im Dorfmuseum Allschwil zeigt Einblicke ins Lebenswerk  

des Künstlers René Küng aus Schönenbuch. Neben seinem Lieblingsstück in dieser 

 Ausstellung «La Chèvre de Sèguerte» sind auch viele andere Kunstwerke zu sehen.

Am Donnerstag, 16. April, fand die Vernissage der 
neuen Ausstellung statt – und zwar gut besucht, 
wie es sich für einen solchen Anlass gehört. Die 
zahlreichen Gäste versammelten sich zunächst 
im Zuschauersaal im ersten Stock des Museums, 
wo Fiona Imboden die Anwesenden begrüsste.

Der Titel «Für einmal klein» nimmt Bezug auf die 
provisorischen Räumlichkeiten des Museums. 
Mit seinen kleinen Zimmern erinnert es eher an 
ein Atelier als an eine grosszügige Kunst halle 
– was dem Ganzen allerdings einen fast schon 
charmanten, beinahe intimen Charakter verleiht. 

Im anschliessenden Gespräch mit dem Künstler 
René Küng gab dieser einen kurzen Einblick in 
seinen Werdegang. «Ein Haus weiter von hier, in 
einem alten Riegelhaus, kam ich zur Welt», er­
zählte er – und fügte mit einem Schmunzeln an: 
«Ich habe das Gefühl, ich kam als Künstler zur 
Welt.» Eine Aussage, die man sich erst einmal 
leisten muss, die ihm das Publikum aber durchaus 
abnahm.

So ist die Ausstellung in Allschwil auch eine Art 
Rückkehr zu den eigenen Anfängen – zurück an 
den Ort, an die Strasse, an die Geschichten, die 
wohl irgendwo zwischen Kindheit und künstleri­
schem Selbstverständnis ihren Anfang nahmen.

Dass dieser Weg nicht ganz gradlinig verlief, ver­
steht sich fast von selbst. Nach seiner Steinhauer­
lehre leitete Küng zunächst einen grösseren Be­
trieb – eine Aufgabe, die ihn, wie er offen zugab, 
eher überforderte als erfüllte. Also tat er, was 
 viele gerne täten, aber nur wenige tatsächlich 
wagen: Er reiste los.
Seine Reise führte ihn schliesslich nach Spanien, 
wo er ein kleines Haus fand, das er mieten konn­
te. «Nach einer gewissen Zeit ging es mir wie ein 
Blitz durch den Kopf: So will ich mein Leben ein­
richten – auf dem Land leben, beobachten, was 
ich sehe, und etwas daraus machen.» Ein durch­
aus romantischer Gedanke – der in seinem Fall 
allerdings nicht beim Gedanken blieb.
Auf die Frage nach seinem Lieblingsstück in der 
aktuellen Ausstellung verwies Küng auf die Ziege 
aus Kalkstein «La Chèvre de Séguret» von 1999, 
die gleich im ersten Raum prominent platziert 
ist, ein Tier mit grosser Wirkung. Ein Lieblings­
kunstwerk aus seinem Gesamtwerk zu benennen, 
fiel ihm ebenfalls leicht. Es ist die Granitskulptur 
«Verticales» von 1990, zwei Säulen mit einem 
Halbmond, die sich an der Esplanade du Mont­
Blanc befindet – also nicht gerade im eigenen 
Vorgarten, aber doch nah genug, um hin und wie­
der vorbei zu sehen.

René Küng gab Fiona Imboden ein kurzes Interview (links) Gemeinderat Andreas Bammatter (rechts) Fotos Bernadette Schoeffel
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Andreas Bammatter, Gemeinderat Ressort Kul-
tur in Allschwil, überbrachte anschliessend die 
Gruss- und Dankesworte. Er erinnerte daran, dass 
mehrere Werke von Küng im öffentlichen Raum 
der Gemeinde Allschwil zu finden sind. Das be-
kannteste dürfte wohl der «Leu» beim Schulhaus 
Neu allschwil sein – eine Skulptur, die man kennt, 
selbst wenn man nicht unbedingt weiss, von 
wem sie stammt. In Schönenbuch begegnet man 
dem «Heugumper», und beim Friedhof steht das 
«Tor» – Kunstwerke, die still ihren Platz behaup-
ten, ohne viel Aufhebens zu machen.

Zum Schluss ergriff Silvia Küng das Wort und be-
dankte sich bei allen, welche die Ausstellung er-
möglicht haben. Als Allschwiler hier ausstellen zu 
können, sei etwas ganz Besonderes.

Anschliessend hatten die Gäste Gelegenheit, 
die Ausstellung in Ruhe zu erkunden – oder zu-
mindest so ruhig, wie es bei einer gut besuch-
ten Vernissage eben möglich ist. Zur Freude  aller 
Liebhaber des grossen Löwen ist auch eine klei-
nere Version im Ausstellungsraum zu sehen. Beim 
Apéro konnte man sich mit dem Künstler aus-
tauschen, Eindrücke vertiefen oder einfach die 
Abendsonne im Museumsgarten geniesse.

 Bernadette Schoeffel

«René Küng: Für einmal klein»

Noch bis am 28. Juni im Museum Allschwil, 
Baslerstrasse 48. Jeweils mittwochs und freitags 
von 12 bis 17 Uhr, samstags (ausser Auffahrts- und 
Pfingstwochenende) 13 bis 16 Uhr. Eintritt frei

Am Samstag jeweils mit Anwesenheit 
des Künstlers.

La Chèvre de Séguret von 1999. In den Räumen des Museums.
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Nach dem offiziellen Teil konntem die Gäste die Ausstellung drinnen und draussen besuchen und die verschiedenen Kunst-
werke in Ruhe betrachten, wie auch den Schulhaus «Leu» en miniature. Gespräche mit dem Künstler sind auch während 
der Ausstellungsdauer jeweils am Samstag möglich. 
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Ausbildungsbeiträge der Wehrli-Stiftung 
Gesuche bis 30. Juni 2026 einreichen

Die Wehrli-Stiftung vergibt auch im Jahr 2026 wieder Ausbildungsbeiträge an Lernen-
de, Studentinnen und Studenten mit Wohnsitz in Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Therwil oder Schönenbuch. Unterstützt werden junge Er-
wachsene, die nicht älter als 25 Jahre alt sind und in bescheidenen finanziellen Verhältnis-
sen leben, jedoch keine Sozialhilfe beziehen. Ziel der Stiftung ist es, die Erlernung eines 
Berufes oder den Abschluss einer Erstausbildung zu fördern und damit jungen Menschen 
den Weg in ein eigenständiges Leben zu ermöglichen.

Vollständige Stipendiengesuche können bis 30. Juni 2026 bei der Gemeindeverwaltung 
zuhanden der Wehrli-Stiftung eingereicht werden. Weitere Informationen sind auf der 
Website wehrlistiftung.ch erhältlich. Dort steht auch das aktuelle Gesuchsformular zum 
Download bereit.

Stiftung mit langer Tradition
Die Wehrli-Stiftung geht auf den Oberwiler Johann Jakob Wehrli (1734–1781) zurück und 
zählt zu den ältesten Stiftungen des Kantons Basel-Landschaft. In seinem Testament ver-
machte Wehrli der Gemeinde Oberwil seine Liegenschaft an der Hauptstrasse zur Nut-
zung als Schulhaus. Gleichzeitig legte er den Grundstein für eine Stiftung, deren Erträge 
bis heute zur Unterstützung weniger bemittelter Jugendlicher in Form von Ausbildungs-
stipendien eingesetzt werden.

Website: wehrli-stiftung.ch
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Dill Optik  •  Binningerstr. 5  •  4123 Allschwil  •  Tel. 061 481 74 64  •  info@dilloptik.ch  •  www.dilloptik.ch

Bei uns finden Sie nicht nur die passende 
BRILLE  oder KONTAKTLINSEN, sondern 
auch eine fachkundige Beratung. Wir nehmen 
uns Zeit für einen präzisen SEHTEST  und 
eine sanfte AUGENDRUCKMESSUNG.

In unserem HAUSEIGENEN 
ATELIER  bieten wir mass-
geschneiderte Lösungen und 
schnellen Service für Ihre Brille.

Kommen Sie bei uns 

in ALLSCHWIL  vorbei –

wir freuen uns auf Sie!

Stipendienaufruf 
 
Du möchtest gerne ein Studium an einer Schweizer Hochschule absolvieren und kannst 
dir dies aus finanziellen Gründen nicht leisten (z.B. wegen auswärtigen Wohnkosten)? 
Oder du hast bereits ein Studium an einer Schweizer Hochschule begonnen und bist in 
einen finanziellen Engpass geraten? 
Dann kann dir unsere Stiftung Omeisele vielleicht helfen, deine Berufsziele trotzdem zu 
verwirklichen. 
 
Gesuche um Studienbeihilfe mit Angabe der Personalien, Studienpläne, persönlicher 
Leistungsausweis (letzte Zeugnisse), Wohnsitz der Eltern resp. Sorgeberechtigten sind zu 
richten an: Omeisele Stiftung 
 Sechsjuchartenstr. 9 
 4124 Schönenbuch 
 agroelly@yahoo.de 
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Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 
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menge renoviert sanfter.
malt - tapeziert - renoviert -saniert

www.menge.ch

Garage Schönenbuch AG  Tel.: +41 61 481 03 00     Facebook
Im Kirschgarten 26   Email: info@garage-schoenenbuch.ch
4124 Schönenbuch  www.garage-schoenenbuch.ch  
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Gartengestaltung
Gartenpflege

Bewässerungssysteme

Siebenzahn Gartenbau GmbH
Ledermattweg 12

4124 Schönenbuch

kontakt@siebenzahn-gartenbau.ch
www.siebenzahn-gartenbau.ch

Samuel Burgherr
079 943 17 25

Philip Springer
079 878 29 17

NEU
in 

Schönenbuch

Was uns ausmacht:
Pensionsplanung, die Sie 
weiterbringt.
Wer seine Pension frühzeitig und bewusst 
plant, schafft sich mehr Freiheit, Stabilität 
und Gelassenheit für die kommenden Jahre.

Jetzt

Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch
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Wichtige Adressen

Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Deborah Ahr
Dürrenmattweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Christoph Kneier, Kommandant	
kommandant@fwallschwil.ch	
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei - Sicherheits- und Kontrollassistent
Robert Hausmann		                  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11

Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061 721 88 11 
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Isabel Baer	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

Mai 

09.05.2026 
Vereinsreise 
Feuerwehrverein Zundhölzli
10.05.2026 
Abendwallfahrt mit Eucharistiefeier, Kirche Schönenbuch, 17.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
10.05.2026 
6. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
14.05.2026 
ökumenischer Auffahrtsgottesdienst, Banntag, MZH, 10.00 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinde
14.05.2026 
Banntag 
Frauen- und Männerriege TSV-Schönenbuch, Musikverein Schönenbuch & Musikgesellschaft Concordia Allschwil und Gemein-
derat 
24.05.2026 
ökumenischer Pfingstgottesdienst, St.Peter&Paul Allschwil, 10.30 Uhr 
röm.-kath., ref. und christkath. Kirchgemeinde
30.05.2026 
Dorf-Flohmi Schönenbuch inkl. Flohmibeizli, Schulhausplatz, 09.00 - 22.00 Uhr 
Verein Dorf-Flohmarkt Schönenbuch

Juni 

06.06.2026 
Firmung in St. Peter und Paul, Allschwil, Apéro, 16.00 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
07.06.2026 
7. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
15.06.2026 - 19.06.206 
Lamprechtcup, Tennisanlage Schönenbuch 
Tennisclub Schönenbuch
16.06.2026 
Gemeindeversammlung, MZH, 19.00 Uhr 
Gemeinderat
22.06.2026 
Kirchgemeindeversammlung, 19.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde

Nächste Gemeindeversammlung
Dienstag, 16. Juni 2026, 19.00 Uhr



Treffpunkt:   10.00 Uhr, Mehrzweckhalle Schönenbuch  
Route: Nord-Ost Rundgang 
Programm:   Goesdienst 
   Darbietungen der Primarschule  
  Unterhaltung durch den Musikverein    
   Schönenbuch & die Musikgesellscha  
   Concordia Allschwil 
   Festwirtscha durch die Frauen- und  
   Männerriege des TSV Schönenbuch 

Am Ziel beim Schützenhaus erhalten alle Teilnehmenden ein Getränk 
 Kuchenspenden dürfen gerne bis 10.00 Uhr   
  direkt beim Schützenhaus oder bei der  
  Mehrzweckhalle abgegeben werden. 

 Herzlichen Dank im Voraus! 
 

 

Einladung zum 55. Banntag  
14.05.2026 


